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 Donnerstag, 06.02.2025, 19:30 Uhr

Lassalle in Wermelskirchen und die politischen 
Konsequenzen 
Wer hätte gedacht, dass 1864, wenige Monate 
nach Gründung des Allgemeinen Deutschen 
Arbeitervereins (ADAV), das Bergische Land und 
auch das kleine Wermelskirchen Hochburg des 
ADAV wurden.

Ferdinand Lassalle, 
Präsident des ADAV, 
wurde empfangen 
wie ein Fürst! Be-
ginnend mit diesem 
Ereignis wird auf die 
bewegte Geschichte 
der Sozialdemokratie 
in Wermelskirchen 
eingegangen: Auf 
Erfolge folgen Ver-
bote, Bespitzelung 
und Spaltung und 
schließlich ein er-
neutes Verbot durch 
die Nazis.

Der Vortrag beleuchtet vor allem besondere Ereig-
nisse und die Entwicklung der Jahre von 1864 bis 
1945. Er wird abgerundet mit einem kurzen Über-
blick über bekannte Wermelskirchener Sozialde-
mokraten der Nachkriegszeit.

Ort: Haus der Begegnung, Schillerstr. 6, Wermels-
kirchen

Referentin: Marianne Hürten 
Mitglied des BGV Wermelskirchen

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine 
Anmeldung notwendig.

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Bergischen 
Geschichtsvereins Wermelskirchen,

wir freuen uns, Ihnen mit dieser kleinen Broschüre 
das Jahresprogramm 2025 des BGV Wermelskirchen 
vorlegen zu können.

Als Anerkennung für unsere langjährige Arbeit auf 
dem Gebiet der Ortsgeschichte und Heimatkunde 
wurden wir im Jahre 2024 von der Jury der Stadt 
Wermelskirchen als 2. Preisträger mit dem vom Mi-
nisterium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung des Landes NRW ausgelobten Heimat-Preis 
NRW 2024 ausgezeichnet.

Dies war für uns Ansporn genug, auch für das Jahr 
2025 ein anspruchsvolles und interessantes Angebot 
an Vorträgen und Exkursionen zusammenzustellen: 
Hervorzuheben sind hier etwa ein Vortrag zur 800. 
Wiederkehr der Ermordung des Kölner Erzbischofs 
Engelbert II. von Berg, geführte Exkursionen zu den 
Pulvermühlen im Dhünntal und zum Melaten-Fried-
hof in Köln sowie eine Führung durch das umgestal-
tete und fertig renovierte Schloss Burg. In Wermels-
kirchen selbst bieten wir eine Führung (inkl. Turm-
besteigung) durch die Stadtkirche und eine Besich-
tigung des Wasserwerks Dabringhausen-Schürholz 
an. Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

Sollten Sie an einer Mitgliedschaft im BGV Wermels-
kirchen interessiert sein, finden Sie im hinteren Teil 
dieser Broschüre eine Beitrittserklärung. Die Mit-
gliedschaft bietet für Sie zahlreiche Vorteile, ins-
besondere Vergünstigungen bei kostenpflichtigen 
Veranstaltungen oder Zutritt zu geschlossenen Ver-
anstaltungen. Unsere zahlreichen Aktivitäten haben 
wir am Schluss dieses Hefts zusammengestellt. 
Wir wären dankbar, wenn Sie unsere Arbeit mit 
Spenden unterstützen würden. Unsere Bankverbin-
dung lautet:
Bergischer Geschichtsverein – Abteilung Wermels-
kirchen e. V.
IBAN: DE59 3405 1570 0000 1052 62
Stadtsparkasse Wermelskirchen

Ferdinand Lassalle



 Donnerstag, 03.04.2025, 18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des BGV – Abteilung 
Wermelskirchen e.V. 
Im Anschluss an unsere Hauptversammlung findet 
um ca. 19:30 Uhr eine Lesung statt zum Thema: 

Wermelskirchen am Ende des Zweiten Weltkrieges 
Am 8. Mai 1945 erfolgte die bedingungslose Kapi-
tulation Deutschlands, womit sich 2025 das Kriegs-
ende zum 80. Mal jährt. In Wermelskirchen war der 
Krieg bereits am 14. April 1945 mit der Übergabe 
des zur „Lazarettstadt“ erklärten Ortes an die heran-
rückenden amerikanischen Truppen beendet. Der 
damalige Wermelskirchener Amtsinspektor und 
Vorsitzende des BGV Wermelskirchen, Otto Fischer, 
hat ein Kriegstagebuch geführt. Um die Erinnerung 
an das Kriegsende wachzuhalten, erfolgt eine 
Lesung einzelner Tagebuchaufzeichnungen und 
Zeitzeugenberichte, die mit Fotografien aus dem 
BGV-Bildarchiv illustriert wird. Hinweise und Kom-
mentare des Publikums zu den vorgetragenen 
Texten sind ausdrücklich erwünscht.

Ort: Haus der Begegnung, Schillerstr. 6, Wermels-
kirchen

Referenten: Mitglieder der Abteilung Wermelskir-
chen des Bergischen Geschichtsvereins e.V.

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine 
Anmeldung notwendig.

Die vorher stattfindende Jahreshauptversammlung 
ist nur für Mitglieder des BGV Wermelskirchen offen.

 Donnerstag, 06.03.2025, 14:00 Uhr

Vom Rohwasser zu bestem bergischen Trinkwasser
Besichtigung des Wasserwerks Dabringhausen-
Schürholz
Das Wasserwerk Schürholz (Wasserversorgungs-
verband Rhein-Wupper) ist der Garant für die gute 
und sichere Trinkwasserversorgung in unserer 
Region. Wir hören etwas über die Geschichte der 
regionalen Trinkwasserversorgung und lassen uns 
den aktuellen Stand der Technik erklären, lernen 
aber auch die Sicherheitsstufen der Wasserversor-
gung kennen.

Bei der Führung im Wasserwerk sehen wir die 
verschiedenen Stationen der Wasserprüfung und 
-aufbereitungen. Da gutes Wasser gerne eine kühle 
Umgebung hat, empfiehlt sich eine warme Jacke 
sowie gutes und aus hygienischen Gründen saube-
res Schuhwerk.

Treffpunkt: Schürholz 38, Dabringhausen (Parkplatz 
am Wasserwerk)

Führung: 
Roberto Usai 
Betriebsleiter und 
Geschäftsführer

 
Dauer: 
1,5 bis 2 Stunden

Teilnehmen können ausschließlich Mitglieder des 
BGV Wermelskirchen. Aus sicherheitstechnischen 
Gründen ist die Teilnehmerzahl auf 15 Personen 
begrenzt und es wird eine Teilnehmerliste mit 
Namen, Anschrift und Geburtsdatum erstellt, die 
im Wasserwerk Schürholz für drei Monate digital 
gespeichert wird. Daher ist eine Anmeldung bei 
Margret Wischow unter Tel. 02196 5096 oder per 
E-Mail margret.wischow@bgv-wermelskirchen.de 
bis zum 15.02.2025 notwendig.

Wasserwerk Schürholz Zerstörte Häuser in der Berliner Straße



 Samstag, 14.06.2025, 13:00 Uhr oder 14:30 Uhr

Besuch des Bismarck Zweirad-Museums 
in Radevormwald 
In den ehemaligen Räumlichkeiten der Bismarck
Zweirad-Werke im Ortsteil Bergerhof wird die In-
dustriegeschichte erlebbar. Neben der Geschichte 
der Firma werden bei der Führung Fahrräder aus 
allen Epochen, Motorräder, Nähmaschinen und 
Spezialräder gezeigt. Anschließend bietet der Trä-
gerverein ein Kaffeetrinken an.

Treffpunkt/Anreise: 
Bei trockenem Wet-
ter um 13:00 Uhr ab 
Busbahnhof Wer-
melskirchen, um 
unter der Leitung von 
Burkhard Stock mit 
dem eigenen Fahr-
rad anzureisen. Die 
Rückkunft in Wermels-
kirchen ist um ca. 18:00 Uhr. Alternativ bei jedem 
Wetter um 14:30 Uhr direkt am Fahrradmuseum 
(Leimholer Straße 3, Radevormwald) in Eigenregie.

Führung: Hans-Joachim Sommer

Dauer: ca. 1 Stunde plus 1 Stunde Kaffeetrinken 
zzgl. individueller Anfahrtszeit

Kosten pro Person für Eintritt, Führung und Kaffee-
trinken: 15,00 € für Mitglieder / 17,00 € für Nicht-
mitglieder (max. 25 Teilnehmer)

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich durch vor-
herige Zahlung der o. g. Kosten auf das Konto des 
BGV Wermelskirchen bei der SSK Wermelskirchen, 
IBAN DE 59 3405 1570 0000 1052 62 bis zum 
30.05.2025 unter Angabe von Name, Wohnort, 
Personenzahl und des Stichworts „Bismarck“.

   Samstag, 10.05.2025, 11:00 Uhr

Führung zu den Pulvermühlen im Dhünntal 
zwischen Schöllerhof und Dhünntalsperre 
In der mit dem Europäischen Kulturerbe-Siegel 
ausgezeichneten Klosterlandschaft Altenberg liegen 
zwischen der Großen Dhünn-Talsperre und dem 
Wanderparkplatz Schöllerhof mehrere große, ehe-
malige Anlagen zur Herstellung von Schwarzpulver. 
Die sehenswerten Reste der Wasserkraftanlagen, 
Pulvermühlen, Walzenmühlen, Schutzwälle, Bunker 
und Wohngebäude werden anhand von historischen 
Karten, Bauplänen und Fotos erläutert. Ein neu ent-
decktes zeitgenössisches Gemälde zeigt die Gebäu-
de und den ganzen Umfang der Fabrik Aue, die so im 
Gelände eindrucksvoll erlebbar wird. Der Schöllerhof 
war um 1900 Verwaltungssitz und Versandzentrale 
der Pulverfabriken in diesem Teil des Dhünntals.

Treffpunkt: Wanderparkplatz Schöllerhof

Führung: Randolf Link
Dipl.-Geol. und 1. Vorsitzender 
des Vereins Landschaft und 
Geschichte e.V. (LuGeV)

Dauer: ca. 2,5 Stunden

Kosten pro Person: 8,00 € für Mitglieder / 10,00 € 
für Nichtmitglieder (keine Teilnehmerbegrenzung)

Die Führung findet auch bei nassem Wetter statt, 
außer bei Sturm.

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich durch vor-
herige Zahlung der o. g. Kosten auf das Konto des 
BGV Wermelskirchen bei der SSK Wermelskirchen, 
IBAN DE 59 3405 1570 0000 1052 62 bis zum 
30.04.2025 unter Angabe von Name, Wohnort, 
Personenzahl und des Stichworts „Pulvermühlen“.

Schöllerhof um 1910

Lieferfahrrad



 Samstag, 04.10.2025, 14:00 Uhr 

Führung über den Me-
laten-Friedhof in Köln 
Der Melaten-Friedhof 
wurde 1810 als der ers-
te kommunale Friedhof 
Kölns eröffnet. Seit 
dieser Zeit wird hier 
kontinuierlich bestattet 
und so finden sich auf 
Grabmalen alle Facet-
ten geistigen, politi-
schen und wirtschaftli-
chen Lebens wieder.

Treffpunkt: Eingang 
Piusstraße / Alte Trauerhalle

Führung: Günter Leitner 
Stadtführer und Friedhofshistoriker

Dauer: ca. 2 Stunden (Die Führung findet auch bei 
nassem Wetter statt, außer bei Sturm.)

Kosten pro Person: 12,00 € für Mitglieder / 14,00 € 
für Nichtmitglieder (keine Teilnehmerbegrenzung)

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich durch vor-
herige Zahlung der o. g. Kosten auf das Konto des 
BGV Wermelskirchen bei der SSK Wermelskirchen, 
IBAN DE 59 3405 1570 0000 1052 62 bis zum 
20.09.2025 unter Angabe von Name, Wohnort, 
Personenzahl und des Stichworts „Melaten“.

Möglichkeiten zur Anfahrt auf eigene Kosten: 
ÖPNV mit der RVK-Linie 260 ab Wermelskirchen 
Busbahnhof bis Köln Heumarkt, Umstieg in Stra-
ßenbahnlinie 1 oder 7 bis Haltestelle „Melaten“, von 
dort zu Fuß zum Treffpunkt. Alternativ Anfahrt mit 
dem eigenen PKW. 

   Samstag, 27.09.2025, 16:00 Uhr

Besichtigung der Stadtkirche mit Führung
Der Turm der Stadtkirche ist das älteste Gebäude 
von Wermelskirchen, die Stadtkirche selbst markiert 
das Zentrum der Stadt. Die Führung unter Leitung 
von Pfarrer Dr. Volker Lubinetzki vermittelt einen 
Blick hinter die Kulissen der Stadtkirche und ins-
besondere auf Taufbecken, Kanzel, Sakristei und 
Orgel (soweit sie bis dahin wieder in Betrieb ist). Wir 
besichtigen darüber hinaus die Michaelskapelle im 
Turm und wer Interesse und die Kondition dazu hat, 
kann den Turm weiter hinauf besteigen, die Glocken 
besichtigen und die Aussicht vom Turm auf das 
Stadtzentrum genießen (sofern die Bauarbeiten am 
Turm bis dahin abgeschlossen sind).

Treffpunkt: Haupteingang der Stadtkirche

Führung: Pfarrer Dr. Volker Lubinetzki

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Von den Teilnehmern wird am Ausgang 
eine Spende für die Erhaltung der 
Stadtkirche und der Orgel erwartet.

Zur Teilnahme an der 
Veranstaltung ist keine 
Anmeldung erforderlich. 

Stadtkirche: Glocken und Bauarbeiten

Sensenmann des 
Melaten-Friedhofs



Renovierungsarbeiten im Innenhof

   Donnerstag, 06.11.2025, 19:30 Uhr

Held – Schurke – Heiliger 
Am 7. November 2025 jährt sich die Ermordung 
Engelberts II. von Berg zum 800. Mal. Es gibt wohl 
kaum eine schillerndere Gestalt in der Geschichte 
des Bergischen Landes. Eine steile Karriere in schon 
jungen Jahren führte ihn in die höchsten Ämter des 
Reiches. Auf der einen Seite verfolgte er mit großer 
Brutalität seine Ziele, er sorgte aber ebenso ziel-
strebig für die wirtschaftliche Entwicklung seines 
Machtbereiches und dessen politische Stabilität. 
Nach seinem gewaltsamen Tod wird er als Heiliger 
im Rheinland verehrt. Dieser facettenreichen Bio-
graphie will sich der Vortrag widmen.

Ort: Haus der Begegnung, Schillerstr. 6, Wermelskir-
chen

Referent: Gregor Ahlmann 
Museumsdirektor Schloss Burg a/d Wupper

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine An-
meldung notwendig. 

Ergreifung Engelberts

 Samstag, 06.12.2025, 14:00 Uhr

Führung durch das umgestaltete und fertig 
renovierte Schloss Burg
Schloss Burg wird seit 
2015 aufwendig saniert. 
Die Führung bringt die 
konzeptionellen Grund-
lagen der Sanierung und 
deren konkrete bauliche 
Umsetzung näher. Zu-
dem wird anhand der 
neuen Dauerausstellung 
auf die neuen inhaltli-
chen Schwerpunktset-
zungen des Schlosses 
eingegangen.

Treffpunkt: Kassenhaus von Schloss Burg, Schloss-
platz 16

Führung: Gregor Ahlmann 
Museumsdirektor Schloss Burg a/d Wupper

Dauer: ca. 1 Stunde (Die Führung findet auch bei 
nassem Wetter statt.)

Kosten pro Person: 10,00 € für Mitglieder / 12,00 € 
für Nichtmitglieder (max. 20 Teilnehmer)

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ist eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich durch vor-
herige Zahlung der o. g. Kosten auf das Konto des 
BGV Wermelskirchen bei der SSK Wermelskirchen, 
IBAN DE 59 3405 1570 0000 1052 62 bis zum 
08.11.2025 unter Angabe von Name, Wohnort, 
Personenzahl und des Stichworts „Schloss Burg“.
 
Zum Ausklang der Veranstaltung findet auf eigene 
Kosten ein gemeinsames Kaffeetrinken im benach-
barten Waffelhaus (Steinweg 12) statt. Hierfür ist 
eine Anmeldung bei Margret Wischow unter Tel. 
02196 5096 oder per E-Mail margret.wischow@
bgv-wermelskirchen.de bis zum 08.11.2025 not-
wendig. 



Ich helfe mit...
und trete dem Bergischen Geschichtsverein 
Wermelskirchen bei.
Der Jahresbeitrag beträgt z.Z. 30,-€ (Erwachsene) 
bzw. 15,-€ (Schüler:innen, Studierende & Azubis).

Vorname

Name

Beruf

Straße

PLZ, Ort

Tel. Nr.

E-Mail

Geburtsdatum

Lastschrift 
Bitte ziehen Sie den jeweils aktuellen Jahresbeitrag von folgendem Konto ein:

Kontoinhaber:in

Bank

IBAN

BIC

Unterschrift

Ort und Datum

Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihr Einverständnis zur Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten für Vereinszwecke des BGV Wermelskirchen und des 
BGV Gesamtvereins. 

Wir freuen uns auf Sie!

Als Vereinsmitglied erhalten Sie zahlreiche 
Vergünstigungen sowie dreimal im Jahr die 
Zeitschrift für das Bergische Land „Romerike 
Berge“ kostenfrei.

Der neue Band des 
BGV Wermelskirchen 
stellt die Schulge-
schichte in Wermels-
kirchen, Dabring-
hausen und Dhünn 
sowie der zunächst 
von Wermelskirchen aus mitverwalteten Schulen in 
Burg (heute zu Solingen gehörend) sowie Struck, 
Durchsholz und Zur Straße (heute zu Remscheid 
bzw. Lennep gehörend) vor. Er spannt einen Bogen 
vom ausgehenden Mittelalter bis zu den aktuellen 
Geschehnissen im Jahr 2024. Behandelt werden alle 
Volks- und Grundschulen, weiterführenden Schulen 
sowie Berufs- und Förderschulen. Neben der reinen 
Schulgeschichte werden Ereignisse der Ortsge-
schichte, wie beispielsweise das Wettergeschehen, 
die Strom- und Wasserversorgung, Kriegsereignisse, 
Veränderungen im jeweiligen Ortsbild, persönliche 
Einzelschicksale von Schülern und Lehrern und de-
ren zeitgenössische Lebensbedingungen dargestellt.  

Das Buch umfasst 400 Seiten und enthält nahe-
zu 300 Abbildungen – unter anderem zahlreiche 
Luftaufnahmen von Herbert Draheim – sowie eine 
Karte mit allen erwähnten Schulstandorten.
 
Das Buch ist beim BGV Wermelskirchen für 39,90 € 
erhältlich. Mitglieder erhalten es zum Vorzugspreis 
von 37,90 €, ggf. zzgl. Versandkosten. Bestellkon-
takt: Margret Wischow (E-Mail: margret.wischow@
bgv-wermelskirchen.de, Tel.: 02196 5096)

Bergischer 

Geschichtsverein

Wermelskirchen

400 Jahre und mehr

Schulgeschichte 

in Wermelskirchen
mit Dabringhausen, Dhünn, Burg, Struck, Durchsholz und Zur Straße

Wermelskirchen – Beiträge zu unserer Geschichte | Band 19

Volker Ernst

Geschenk-
idee



 Laufende Projekte
 
• Unser Vereinsarchiv ist unser ganzer Stolz. Aktuell 
   erstellen wir ein digitales Findbuch, um das Auffinden 
   unserer zahlreichen Archivalien zu beschleunigen.
   Außerdem erstellen wir ein digitales Bildarchiv aus den 
   Beständen des Stadtarchivs und unseres Vereinsarchivs.

• Die Hard- und Software in unserem Vereinsarchiv wird 
   derzeit modernisiert und professionalisiert, um künftigen
   digitalen Anforderungen gerecht zu werden.

• Unsere regelmäßigen Veranstaltungen mit Bezug zu 
   Wermelskirchen und seiner Umgebung sind abwechs-
   lungsreich und informativ. Sie erleben spannende 
   Recherchearbeiten begeisterter Menschen.

• Unsere Vereinshomepage ist die Verbindung in die 
   digitale Welt. Um Kontakt in die nahe und weite 
   Umgebung zu erhalten, sind wir im Netz aktiv.

• Unser Vereinsstammtisch trifft sich vierteljährlich und 
   steht allen Interessierten offen. In zwangloser Runde 
   treffen wir uns zu einem offenen Gedankenaustausch. 
   Der Termin und der Ort des jeweils nächsten Treffens 
   werden auf der Homepage bekannt gegeben.

 Vorstand
 
Vorsitzender: Volker Ernst, Berliner Str. 96, 
42929 Wermelskirchen, Tel. 02196 971834

2. Vorsitzender und Kassenwart: Burkhard Stock, 
Höhrath 116, 42659 Solingen, Tel. 02196 5695

2. Kassierer: Christian Ueberholz, Heinrich-Hertz-Str. 4b, 
42897 Remscheid, Tel. 02191 35953

Schriftführerin: Margret Wischow, Königsberger Str. 5, 
42929 Wermelskirchen, Tel. 02196 5096

Tel. Archiv 02196 885006 (nur zu Öffnungszeiten)
E-Mail: info@bgv-wermelskirchen.de
Internet: www.bgv-wermelskirchen.de

Archiv: Jahnstr. 13, 42929 Wermelskirchen 
Öffnungszeiten: an jedem 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 17 bis 19 Uhr 
(Bei ausbleibender Nachfrage frühere Schließung vorbehalten. 
Änderungen durch Personalengpässe möglich.) 
In den Schulferien ist das Archiv geschlossen.
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Mit freundlicher Unterstützung von

Fotonachweis:
Schöllerhof um 1910: Randolf Link
Bombe: lassedesignen, stock.adobe.com
Ferdinand Lassalle: Deutsches Bundesarchiv, Bild 183-J0827-500-002 (Commons: Bun-
desarchiv)
Wasserwerk Schürholz: Wasserversorgungsverband Rhein-Wupper
Zerstörte Häuser in der Berliner Straße: Armin Himmelrath
Lieferfahrrad: Heike Ernst
Glocken der Stadtkirche: Archiv BGV Wermelskirchen
Arbeiten an Stadtkirche: Archiv BGV Wermelskirchen
Sensenmann des Melaten-Friedhofs: Günter Leitner
Ergreifung Engelberts: Gregor Ahlmann
Renovierungsarbeiten im Innenhof: Gregor Ahlmann

public
Werbegesellschaft mbH



Bergischer 
Geschichtsverein
Wermelskirchen

 Bergischer Geschichtsverein Wermelskirchen 
 

Wir beschäftigen uns mit der 
Geschichte Wermelskirchens und 
des Bergischen Landes.
 

• Wir gehen auf Spurensuche nach Begebenheiten, 
  Personen und Gegenständen, die in Wermelskirchen 
  Bedeutung hatten.

• Wir stellen unsere Entdeckungen und Erkenntnisse 
  im Rahmen von Publikationen und regelmäßig 
  stattfindenden Vorträgen vor.

• Wir unterstützen die Denkmal- und Stadtbildpflege.

• Wir bewahren und fördern das geschichtliche 
  Wissen um unsere Stadt und unsere Region mit  
  Hilfe eines stetig wachsenden Archivs.

• Wir betrachten unsere Bemühungen als einen 
   wichtigen kulturellen Beitrag.

• Wir sind Ansprechpartner für privat motivierte 
  Fragen rund um die Geschichte unserer Stadt.

• Wir freuen uns über jeden, den wir mit unserer 
  Begeisterung anstecken können und der bei uns 
  mitmacht.

Der Bergische Geschichtsverein Wermelskirchen ist 
als selbständige Abteilung Mitglied im Bergischen 
Geschichtsverein, Gesamtverein mit Sitz in Wuppertal, 
gegründet 1863. 
Mit ca. 4.000 Mitgliedern in 15 selbständigen 
Abteilungen ist dieser Hauptverein der größte 
regionale Geschichtsverein in Deutschland.


